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Vereinsnachrichten März 2025 
  

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
bei den turnusmäßigen Vorstandswahlen in der Jahreshauptver-
sammlung am 11. Februar 2025 wurde ich als neuer 1. Vorsitzender 
unseres Vereins gewählt. Für das Vertrauen, das mir damit entgegen-
gebracht wird, möchte ich mich sehr herzlich bedanken. 
Da mich nicht alle Mitglieder im Verein persönlich kennen, möchte ich 
mich kurz vorstellen. 
Ich bin 65 Jahre alt, verheiratet und wohne in Salzweg-Straßkirchen. 
Während meiner Berufstätigkeit war ich 20 Jahre im Personalwesen 
tätig und dann 28 Jahre Sozialversicherungsfachangestellter bei einer 
Krankenkasse. Seit Herbst 2023 bin ich offiziell Rentner. 
Mitglied im Briefmarkensammlerverein bin ich seit 1992, also bereits 
33 Jahre. Seit Mai 2022 war ich als 2. Vorstand in unserem Verein tätig. 
Die meisten von euch wissen, dass ich die Vereinsabende und Veran-
staltungen mitgestalte und unsere Homepage pflege. 
Schaut doch mal rein:  https://bmsv-passau.com  
Nach der Corona Pause habe ich die Organisation unserer jährlichen 
Vereinsfahrten übernommen, die bis dahin unser im Jahr 2020 ver-
storbener Xaver Münichsdorfer so hervorragend durchgeführt hat.  
In den letzten drei Jahren ist es mir auch immer wieder gelungen, viele 
Teilnehmer nach München, Gmunden, Ulm und Prag zu gewinnen.  

Mein besonderer Dank gilt den ehemaligen Vorstandsmitgliedern Jo-
hann Baumgartner und Werner Gugger, die sich leider nicht mehr er-
neut zur Wahl gestellt haben.  
Johann Baumgartner ist seit 2007 beim Verein. 2014 wurde er zum 2. 
Vorsitzenden und ab 2016 zum 1. Vorsitzender gewählt. Johann, einen 
besonderen Dank für Deine Vorstandstätigkeit und danke, dass Du 
weiterhin die Vereinskasse führst.  
Werner Gugger gehört seit 1981 zum Verein, seit 2008 als 3. Vorsit-
zender. Altersbedingt gibt er seinen 3. Vorsitz auf. Werner auch Dir 
nochmal einen besonderen Dank für Deine Tätigkeit und dass wir Dich 
hoffentlich noch viele Jahre als Mitglied bei uns haben dürfen. 
Auch ein besonderer Dank gilt Josef Kronpaß, einem Urgestein unse-
res Vereins, der bereits auf 40 Jahre Mitgliedschaft zurückblickt und 
zuletzt als Abo- u. Neuheitenwart fungierte. Josef hat sich bereit erklärt, 
den 2. Vorsitz zu übernehmen. 
Und zuletzt vielen Dank an alle aktiven Vorstandsmitglieder und alle 
Mitglieder des Vereins, ohne die es den Verein nicht gäbe. 
 
Mit etwas Sorge blicke ich auf unser Vereinsleben, unser Hobby „Brief-
markensammeln“, das in der heutigen Zeit so gar nicht mehr „in“ ist. 
Immer mehr Vereine lösen sich wegen fehlender Mitglieder oder ho-
hem Altersdurchschnitt auf. In unserem Vereinsleben steht ja die Ge-
selligkeit im Vordergrund. 
Daher möchte ich mich bei den nächsten Vereinsabenden folgenden 
Themen widmen: 
 Sollen die Vereinsabende früher beginnen? Aktuell ist Beginn 
um 19.00 Uhr, ab 21.30 Uhr möchte das Lokal bereits schließen, 
warme Küche nur bis 20.00 Uhr. 
 Vorträge mit Beamer. Gesucht werden kurze Vorträge, Dauer 
ca. ½ Std, Beamer, Laptop ist vorhanden. 
 Machen wir im Herbst einen Ausflug? Es werden immer weniger, 
die aufgrund des hohen Alters in der Lage sind, die Strapazen eines 
Ausflugs auf sich zu nehmen. Vielleicht müssen wir eine andere Ver-
anstaltung finden, um wenigstens 1-mal im Jahr auch mit unseren Ehe-
partnern zusammenzukommen. 
 Tauschtag voraussichtlich am 03.10.25 in der Landwirtschafts-
schule Passau. Ausstellung? Welche Themen? Wer kann ausstellen? 
Sachspenden für Tombola werden von mir entgegengenommen. 



Ich möchte mit euch bei den nächsten Vereinsabenden darüber disku-
tieren. Bitte schreibt mir Eure Wünsche und Anregungen zu obigen 
Themen an: bmsv.vormann@web.de 
Es würde mich auch freuen, wenn viele zu unseren doch recht geselli-
gen Vereinsabenden in die Peschl-Terrasse kommen.  
 

„Wo die Geselligkeit Unterhaltung findet, ist sie zu Hause.“ 
(von Johann Wolfgang von Goethe)  
 

An dieser Stelle bitte ich um Euer Verständnis, wenn in meiner neuen 
Verantwortung und der neuen Vorstandschaft nicht alles auf Anhieb 
glückt. „Wir werden das Kind schon schaukeln“. 
 
Mit freundlichen Grüßen              Euer Herbert Vormann  
 

Vereinsausflug nach Prag zur Sberatel  
Briefmarkenmesse am 06.09.2024 

                                                                                                                    

Insgesamt 37 Teilnehmer, davon 18 Mitglieder mit 7 Partnern und 12 Gäste. 
 
Um 6.30 Uhr machten wir uns vom Kundenparkplatz der Fa. FÜRST REISEN 
in Hutthurm auf den Weg nach Prag. Gegen 10.00 Uhr kamen wir am Prager 
Hauptbahnhof an, wo ich mit der ersten Gruppe, 29 Personen, zur Altstadt-
besichtigung ausstieg.   
 
Die zweite Gruppe, 8 Personen mit Johann Baumgartner, fuhr weiter zur 

Briefmarkenmesse Sberatel. In der Messe warteten mehr als zweihundert 
Aussteller/Händler auf Kundschaft. Sie boten Ansichtskarten, Briefmarken, 
Münzen, Medaillen, Banknoten, Wertpapiere, Telefonkarten, Mineralien, 
Edelsteine und Zubehör. Das Messe-Programm beinhaltete thematische 
Ausstellungen aus dem Bereich der Numismatik und Philatelie, Vorstellung 
neuer Briefmarken und Medaillen.  

Ein seltenes Sammlerstück von der Titanic 
wurde zum ersten Mal auf der Sberatel-
Messe ausgestellt. Passend dazu wurde am 

Stand der Tschechischen 
Post eine Gedenkpostkarte 
angeboten, die den berühm-
ten „Titanic Facing Slip“ von 
der Titanic zeigt, sowie ein 
Block mit sieben Briefmarken 
und Titanic-Coupons verkauft. 
Ich hoffe, jeder unserer Sammler konnte einige Schätze erwerben. 
 
Am Hauptbahnhof begrüßte uns Frau Helena Ganická zur Stadtführung durch 
die Prager Altstadt. Los ging es im Hauptbahnhof, einem prächtigen Gebäude 

im Jugendstil. Weiter führte unser Weg zum be-
rühmten Wenzelsplatz mit dem St. Wenzels-
Denkmal. 
Darauf folgte der Lucerna Palast, ein Einkaufs- 
und Kulturzentrum im Jugendstil. Durch den Fran-

ziskaner Garten spazier-
ten wir zur Maria-
Schnee-Kirche, eine im 
Renaissancestil erbaute 
Kirche. Bei den sommer-
lichen Temperaturen von 
über 30 Grad konnten 
wir die Abkühlung in der Kirche gut gebrauchen. Nach einem Abstecher zur 



Karlsbrücke ging es schließlich zum Herz der Prager Innenstadt, dem Altstäd-
ter Ring. Die Stadtführung endete dort mit einem gemeinsamen Mittagessen 
im Restaurant U-Pivrnce. Ein Dank an Frau Helena Ganická, die uns in sehr 
gutem Deutsch die Prager Sehenswürdigkeiten erklärte und die aufgrund der 
großen Hitze doch sehr anstrengende Tour umsichtig führte.  
 
Anschließend hatten alle Teilnehmer genügend Zeit, um auf eigene Faust ei-
nen weitergehenden Stadtbummel zu unternehmen. Einige von uns über-
querten die Moldau auf der Karlsbrücke, auf deren Brückenpfeilern etliche 
Skulpturen von Heiligen und Patronen zu bewundern sind. So gelangten wir 
in den ältesten Stadtteil Prags, Malá Strana, die „Prager Kleinseite“, die un-

terhalb der Prager 
Burg liegt.  Gleich 
zu Beginn begrüßte 
uns die St. Nikolaus 
Kirche auf der Klein-
seite. Das monu-
mentale Gebäude 
zählt zu den bedeu-
tendsten barocken 
Kirchenbauten Eu-
ropas. 

Der Rückweg führte uns wieder in die Altstadt, zur kleineren St. Nikolaus Kir-
che, einem gotischen Bau. Vorbei an der Teynkirche, die leider verschlossen 
war, ging es zum Altstädter Rathaus. Sehenswert am Rathaus ist die Astro-
nomische Uhr, auch 
Aposteluhr genannt aus 
dem Jahre 1410. Sie ist 
ein Meisterwerk gotischer 
Wissenschaft und Tech-
nik und ein wertvolles 
Kulturdenkmal.  
 
Auf dem Rückweg über 
den Wenzelsplatz traf ich 
viele unserer Mitreisen-
den, die sich an manch 
schattigem Plätzchen ein Eis gönnten. Vorbei an der Statue des St. Wenzel 
ging es zum Bus-Parkplatz, wo bereits der Bus mit den Messebesuchern war-
tete. Kurz nach 17.00 Uhr traten wir pünktlich unsere Heimreise an. 
 
Unser Busfahrer chauffierte uns routiniert über die tschechischen Straßen 

Richtung Heimat, sodass wir gegen 21.00 Uhr wohlbehalten wieder in 
Hutthurm ankamen.     

Herbert Vormann 
 

Generalversammlung 2025 
mit Neuwahl der Vorstandschaft 

 
Zu unserer jährlichen Generalversammlung am 11. Februar 2025 fan-
den sich 28 Vereinsmitglieder bzw. Gäste in unserem Vereinslokal, der 
Peschl-Terrasse in Passau, ein.  
Ein Höhepunkt der Versammlung war dabei natürlich die Ehrung unse-
rer langjährigen Mitglieder. Geehrt wurden für jeweils  
 

10 Jahre:  Johann Ganserer  

25 Jahre:  Gerhard Diernhofer und Stephan Dorn  

40 Jahre:  Helmut Endisch und Josef Kronpaß  

50 Jahre:  Hans Göldner und Franz Silbereisen  
 

  
 
Von links nach rechts: Josef Kronpaß, Hans Göldner, Johann Ganserer, Gerhard 
Diernhofer und Stephan Dorn.   



Im Namen des Vereins, herzlichen Dank euch allen für eure Treue zu 
unserem Verein!  
Selbstverständlich werden allen Jubilaren, die nicht anwesend sein 
konnten, die Urkunden samt Ehrennadeln des BDPh noch zugesandt.  
 
Leider mussten wir uns seit der letzten Generalversammlung von un-
seren langjährigen Vereinsmitgliedern Helmut Lang aus Salzweg und 
Bernhard Molnar aus Passau für immer verabschieden. Zu ihrem eh-
renden Gedenken erhoben sich die Teilnehmer zu Beginn der Ver-
sammlung.  
 
Mit diesen beiden Todesfällen sowie einem Austritt gehören dem Ver-
ein aktuell somit 69 Mitglieder an.  
Im Rahmen des Tätigkeitsberichtes wurden die Höhepunkte des abge-
laufenen Vereinsjahres nochmals in Erinnerung gerufen.  
Zu erwähnen war der schon traditionelle Ausflug zur Philatelia Mün-
chen am 2. März, der von nicht wenigen Mitreisenden gerne auch für 
einen Stadtbummel genutzt wird sowie der Tagesausflug nach Prag, 
wahlweise zur Sberatel Sammlermesse oder in die Altstadt mit organi-
sierter Stadtführung. Beide Fahrten waren, nicht zuletzt dank der schon 
professionellen Organisation von Herbert Vormann, Höhepunkte des 
Vereinsjahres.  
Ein weiteres, wichtiges Ereignis war natürlich unser Tauschtag am 3. 
Oktober im Festsaal des Landwirtschaftlichen Bezirksvereins. Vor al-
lem die von unseren Mitgliedern zusammengestellte Werbeschau mit 
alten Passauer Ansichten, zur Geschichte der Bundesrepublik, der 
Fußball WM 1974, Bienen und Imkerei u.v.a. lockten auch zahlreiche 
Nicht-Sammler an. 
Dankbar hervorgehoben wurde selbstverständlich die Spende des lei-
der aufgelösten Briefmarken-Sammlervereins Vilshofen e.V., des-
sen erster Vorsitzender, unser Vereinsmitglied Klaus-Peter Schütte, 
300 € für unseren Tauschtag überreichte.   
Einen kurzweiligen und informativen Abschluss des Vereinsjahres bil-
dete der Beamer-Vortrag von Vereinskamerad Prof. Dr. Gerhard 
Waschler am 10.12.2024 über das deutsche Postamt in Jerusalem 
aus der Zeit der vorletzten Jahrhundertwende bis zum I. Weltkrieg. Da-
mals gab es schon einen regen Pilger- und Touristenverkehr im Heili-
gen Land. Vor allem die Reisenden aus Deutschland griffen dabei für 
ihre Kartengrüße gerne auf die Deutsche Post zurück, die hier vor Ort 

ihre zuverlässigen Dienstleistungen anbot.  
 
Bei der Generalsversammlung war es natürlich mehr als angebracht, 
allen Helfern zu danken, die diese Höhepunkte erst ermöglichten und 
damit unseren Verein interessant und am Leben halten!!!  
Dank gebührt auch den Funktionsträgern, die oft mehr im Hintergrund 
wirken, wie unserem langjährigen Vereinschronisten Elmar Schwarz-
maier, unserem Abo- und Neuheitenwart Josef Kronpaß und unserem 
Schriftführer Klaus Herrndobler, der auch für den Druck und den Ver-
sand (einschließlich der sorgfältigen Stempelung) der Vereinsnachrich-
ten sorgt.   
 
Ein wesentlicher Tagesordnungspunkt war natürlich die turnusmäßige 
Neuwahl der Vorstandschaft, die souverän von unseren Fachleuten 
für Wahlen und Demokratie, Herrn Prof. Dr. Gerhard Waschler MdL 
a.D. und Herrn Stephan Dorn, 1. Bürgermeister von Neuhaus am Inn, 
geleitet wurden.  
Da Werner Gugger altersbedingt nicht mehr als 3. Vorsitzender zur 
Verfügung stand und Johann Baumgartner bekanntermaßen ebenfalls 
nicht mehr für den Vorsitz kandidierte, waren personelle Änderungen 
in der Vorstandschaft unausweichlich.  
 
Als Ergebnis ist fest-
zuhalten:  
1. Vorsitzender:  
Herbert Vormann 
2. Vorsitzender:  
Josef Kronpaß 
Kassenwart:   
Johann Baumgartner 
Schriftführer:  
Klaus Herrndobler  
 
Alte bzw. neue Vorstand-
schaft (von links nach 
rechts): Herbert Vormann, 
Josef Kronpaß, Klaus 
Herrndobler, Johann Baumgartner und Werner Gugger 
 

Der neuen Vorstandschaft viel Erfolg und gutes Gelingen! 


